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P R E S S E M I T T E I L U N G  Bremen,  21.5. 2013 

Sportausschuss des Deutschen Städtetages tagt in Bremen am 23./24. Mai 2013 
 
In dieser Woche am 23./24. Mai 2013 tagt der Sportausschuss des Deutschen Städtetages in Bre-
men. 25 Vertreter der großen deutschen Städte wie auch einer Reihe kleinerer Städte treffen sich 
hier, um über aktuelle Herausforderungen und Themen des Sports in Deutschland zu beraten. 
Zum einen geht es um das Thema Gewalt und Sicherheit bei Fußballspielen. Gemeinsam mit dem 
Sicherheitsbeauftragten und Fanbeauftragten des SV Werder Bremen wird diskutiert, mit welchen 
Mitteln Städte und Gemeinden deeskalierend mit den Sportvereinen zusammenarbeiten können, um 
gegen gewalttätige Personen und Gruppen vorzugehen und wie die Arbeit der Fanprojekte weiter-
entwickelt und ausgedehnt werden kann. Das Bremer Fan – Projekt, eines der ältesten in Deutsch-
land und die Sicherheitsprävention im Bremer Weserstadion hat seit Jahren bundesweit eine Vor-
bildfunktion. 
Weiterer Schwerpunkte der Tagung der Städtevertreter ist die Forderung „Aufnahme des Sports in 
das Grundgesetz“. Gemeinsam mit dem DOSB will der Sportausschuss des Städtetages an die 
Bundesregierung herantreten, das Grundgesetz um das Staatsziel Sport zu erweitern. 
Peter Gagelmann, Bundesligaschiedsrichter aus Bremen wird ebenfalls einer der Referenten der 
Tagung sein. Er wird zu verschiedenen Bundesligathemen aus Sicht eines Schiedsrichters, u.a. der 
Begegnung von Gewalt einen Beitrag leisten und über seine Erfahrungen der Vereinbarkeit von 
Leistungssport und Berufstätigkeit berichten. 
Darüber hinaus berät der Sportausschuss über „Sport und Lärm“. Der Städtetag würde es begrüßen, 
wenn der Bundesrat einen neuen Anlauf unternimmt, um Sportlärm grundsätzlich gesetzlich als so-
zialverträglich zu definieren, vor allem den Sportlärm von Kindern. 
Folgende Punkte der Tagesordnung werden ebenfalls die Diskussion der Bürgermeister, Dezernen-
ten und Beigeordneten sein: 
 

• Betriebssport in einem Großbetrieb 

• Auswirkungen von Regeln der Sportverbände auf die Sportanlagen und deren Kosten 

• Sport in der Ganztagsschule 

• Die Gesamtwirtschaftliche Bedeutung des Sports 

Zum Abschluss der Tagung wird der Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft Deutscher Sportämter, 
Rudolf Behacker aus München, über das „Sportamt der Zukunft“ referieren. 
 
Achtung Redaktionen 
Ansprechpartner für die Medien sind der Vorsitzende des Sportausschusses des Deutschen Städte-
tages Herr Reinhold Spaniel  (Duisburg), Herr Klaus Hebborn vom Deutschen Städtetag und Herr 
Dr. Ulrich Mix vom Sportamt Bremen, die am Freitagmorgen, den 24. Mai 2013 im Tagungsort der 
Bremischen Bürgerschaft zur Verfügung stehen. 
 
Ein Fototermin ist am Freitagmorgen, den 24. Mai 2013, 9.25 Uhr am Eingang/Treppe zur Bremi-
schen Bürgerschaft vorgesehen. 
Direkte Rückfragen sind zu richten an. Ulrich Mix, Tel.: 01725143031 


